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Priener Solargesellschaft „Strom vom Schuldach“ 
Geschäftsführer Herbert Langmann, Anton Stefanutti  

Postanschrift: H. Langmann,  Stettener Str. 8, 83209 Prien 
Tel. 08051/1382 E-Mail: herbert.langmann@t-online.de 

 

        
Jahresbericht der Priener Solargesellschaft für das Jahr 2011/12 

 
Sehr geehrte Gesellschafter, 
 
liebe Solarfreunde, 
 
unser Anlagenbestand teilt sich derzeit wie folgt auf: 
Ort Fertigstellung installierte 

Leistung 
Einspeise- 
Vergütung 

Netto- 
Investition  € 

Investition 
pro Kwp in € 

Ertrag in KW 
Pro Jahr 

Waldorfschule      1 26.06.2003 4,32 Kwp 45,7 Ct/kWh 25.000 5787 4104 
F-H-Schule           2 04.08.2004 13,2 Kwp 57,5 Ct/kWh 67.260 5095 12540 
F-H-Schule           3 19.08.2005 2,24 Kwp 54,53 Ct/kWh 12.000 5357 2128 
F-H-Schule           4 12.05.2006 8 Kwp 51,8 Ct/kWh 41.346 5168 7600 
F-H-Schule           5 13.05.2008 6,83 Kwp 46,75 Ct/kWh 31.538 4617 6489 
F-H-Schule           6 06.04.2009 5,06 Kwp 43,01 Ct/kWh 20.493 4050 4807 
Trachtenh.Atzing 7 26.09.2009 20,24 Kwp 43,01 Ct/kWh 72.416 3577 19228 
F-H-Schule           8 01.09.2010 20,24 Kwp 34,05 Ct/kWh 62.100 3068 19228 
F-H-Schule           9 21.04.2011 24,24 Kwp 28,74 Ct/kWh 65.076 2684 23028 
F-H-Schule         10 09.03.22012 47,04 Kwp 23,32 Ct/kWh 94.117 2000 44688 
Bauhof                11 26.03.2012 24,5 Kwp 23,32 Ct/kWh 54.892 2240 23275 
Kursaal               12 15.08.2012 20 Kwp 18,5 Ct/kWh 41.136 2056 19000 
KiGa Marquette 13    .10.2012 10 Kwp 19,5 Ct/kWh 20.000 2000 9500 
  205,9 Kwp  607.375  195615 
 
Aus der obigen Darstellung ist zu ersehen, dass sich seit unserer letzten Gesellschafterversammlung im 
November letzten Jahres sehr viel getan hat. Auf dem Turnhallendach der Franziska-Hager-Schule 
haben wir 47 Kwp installiert, am Bauhof in Prien 24,5 Kwp, auf dem großen Kursaal 20 Kwp und auf 
dem Kindergarten Marquette in Prien 10 Kwp. Dies war nur möglich durch neue Beteiligungen in 
Höhe von 215.000 Euro. Somit belaufen sich jetzt unsere Gesellschaftsanteile insgesamt auf 596.000 
Euro und die gesamten Netto-Investitionen auf 607.000 Euro. Für den Kindergarten Marquette sind 
somit noch 11.000 Euro durch neue Beteiligungen zu finanzieren, die wir hiermit zunächst unseren 
Gesellschaftern vorzugsweise anbieten.  
 
Die Verdoppelung der Gesamtkapazität von 104,4 Kwp im vergangenen Jahr auf nun 205,9 Kwp hat 
uns auch sehr gefordert, da uns zu Beginn des Jahres nur das Dach der Turnhalle auf der Franziska-
Hager-Schule zur Verfügung stand. Zudem kam die politische Ankündigung der drastischen 
Verkürzung der Einspeisevergütung zum 1.3.2012, die dann noch auf den 1.4.2012 auf heftige Proteste 
hinausgeschoben wurde. Die Fertigstellung der Projekte auf der Franziska-Hager-Schule und am 
Bauhof erfolgte noch im März 2012, sodass die höhere Einspeisevergütung für 20 Jahre gesichert 
werden konnte. Der Netzanschluss wurde dann aber erst aufgrund von Lieferschwierigkeiten 
bestimmter Teile im Juni vollzogen. 
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Mit dieser Gesamtleistung von 205 Kwp, die in etwa einer Fläche von 1.600 m² entspricht, sind wir in 
der Lage jährlich ca. 200.000 kWh Strom zu produzieren und etwa 60 Familien mit Strom zu 
versorgen. Diese Entwicklung hätte 2003 bei der Gründung niemand erwartet! 
 
Ganz wichtig ist es uns darauf hinzuweisen, dass der Ertrag pro 1000 Euro Gesellschaftseinlage trotz 
der Kürzungen durch die gesunkenen Investitionskosten immer noch auf hohem Niveau ist. 
 
Die Hauptgesellschafter der GbR haben auf einer außerordentlichen Versammlung am 30.7.2012 
beschlossen: 
 

- zum Jahresende werden 150 Euro pro 1000 Euro Gesellschaftseinlage für alle 
Gesellschafter ausbezahlt, die bis zum 31.12.2011 gezeichnet hatten.  

- Für alle atypisch stillen Gesellschafter haben wir folgenden Passus in die Bestimmungen 
aufgenommen: Das Gesellschaftsverhältnis für einen atypisch stillen Gesellschafter endet 
zum 31.12. des Jahres, in dem die Anlage abgebaut wird (vom Netz geht), die mit seinem 
Gesellschaftsanteil finanziert wurde. 

- Zum 31.12.2012 werden wir die Gesellschaftsform ändern. Von der Gesellschaft des 
bürgerlichen Rechts (GbR) als Personengesellschaft wechseln wir zur 
Unternehmergesellschaft (Kapitalgesellschaft). Dadurch entfällt die persönliche Haftung 
der Hauptgesellschafter. 

- Herbert Langmann und Anton Stefanutti wurden für die nächsten 3 Jahre (bis 31.12.2015) 
wieder die Geschäftsführungsaufgaben übertragen. 

 
Bitte überprüfen Sie für die Ausschüttung Ihre Bankverbindung: 
Bank:     BLZ:    Konto-Nr: 
 
Zu unserer Gesellschafterversammlung am Freitag, den 19. Okt. 2012 um 19.00 h in der 
Franziska-Hager-Schule laden wir Sie herzlich ein. 
 
Diesem Schreiben liegt auch die Gewinn-/Verlustzuweisung für das Jahr 2011 bei. Die Daten wurden von unserem 
Steuerberater an ihr Finanzamt weitergeleitet.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Herbert Langman   Anton Stefanutti 
Geschäftsführer   Geschäftsführer 


